
Der Feind in Kamerun
Verrat und Greuel

Der deutſche Heldenkampf in Südwefſtafrika iſt zu
Ende 3000 haben gegen die erdrückende Uebe t von
65000 in höchſten Ehren beſtanden Unſere deutſchen Brüder
in Kamerun die das Verteidigungszentrum Jaunde den Eng
ländern preisgeben mußten haben ſich nach Nordweſten zurück
gezogen und ſich nicht ergeben Der Kampf iſt dort nicht zu
Ende und man darf hoffen daß unſere Feinde die in Kamerun
Orgien des Deutſchenhaſſes der Grauſamkeit und der Völker
rechtsverletzung feiern noch manchen blutigen Denkzettel vondeutſcher n nach Hauſe tragen Das ungleiche Ringen in

Kamerun hat während des bisherigen Krieges nicht eine Woche
geruht Am 6 Auguſt 1914 ſchlugen die erſten franzöſiſchen
Granaten in den deutſchen Zollpoſten Bonga am Sangha
deſſen ſchwache Beſatzung noch keine Ahnung vom Kriegsaus
bruch hatte Aus Nigerim und Aequatorialafrika drangen die
feindlichen Truppen in das Kameruner Schutzgebiet ein Eng
liſche Kriegsſchiffe machten ſich einen Sport daraus die harm
loſen Küſtenorte zu beſchießen die Pflanzungen und friedlichen

Niederlaſſungen zu zerſtören Und dann erfolgte der große Ver
rat Die Franzoſen fanden den Weg in den Kamerunfluß
Wer hat ihnen den gezeigt Die Dualal Dieſelben ſchwarzen
Geſellen die uoch im Frühſonmer 1914 den deutſchen Reichstag
gegen die Regierung aufzuhetzen ſuchten die ſich einen Berliner
Rechtsanwalt nahmen um gegen die Enteignung ihrer ge
heiligten Heimſtätten S titionieren in Wahrheit um mitihren Grundſtücken im iuß an den neuen deutſ Gold
ſtrom weiter zu ſpekulieren und der Verwaltung Knüppel zwiſchen
die Beine zu werfen Mit dieſen Leuten die dem d n
Volke ihre treue Ergebenheit nicht winſelnd genug verſichern
konnten haben die Feinde den Einbruch abgekartet Der Ver
rat war vorbereitet und glänzend organiſiert Kaum waren die
Franzoſen mit den Engländern im Lande drin da rückten aus
dem Süden und Oſten auch die Belgier an Mit Hebelwirkung
von drei Seiten ſollten die Deutſchen erdrückt werden Aber
die Gegner hatten ſich ihr Spiel auch hier zu leicht gedacht
Kaum waren ſie über das von den Deutſchen ja noch nicht
gründlich durchkultivierte neue Gebiet in das alte Kamerun
eingedrungen da zeigte der deutſche Adler ſeine Krallen Die
Verhändler kamen nur ſehr langſam vorwärts Beamte
Pflanzer ehemalige Soldaten alles was noch eine Flinte tragen
einen Spaten gebrauchen konnte eilten zur Schutztruppe und
ließen Weib und Kind in Duala oder Buea zurück im Ver
trauen darauf daß der Feind wenn er dahin kommen ſollte
die Würde der weißen Raſſe achten und die europäiſche Kultur
ſchonen würde Aber was geſchah Unter den Augen der eng
liſchen und franzöſiſchen Vorgeſetzten zerſtörten die Singaleſen
die chriſtlichen Kirchen verſchleppten die Geräte riſſen den
Schweſtern in roher Neugier den Schleier vom Geſicht Jn die
Miſſionen wurde geſchoſſen als ob es Kaſernen wären Eng
länder Offiziere wie Unteroffiziere unſer Reichskolonialamt
hat darüber Berichte aus zuverläſſigſter Hand wetteiferten
mitunter mit ihren ſchwarzen Söldnern in Beutemachen und
Stehlen von Wertgegenſtänden Jn franzöſiſche Hände ge
fallene deutſche Verwundete wurden von Senegaleſen hinge
metzelt Deutſche wurden nachts auf einer Pflanzung von
Senegaleſen unter Führung eines Offiziers überraſcht und ab
geſchlachtet Auf Veranlaſſung unſerer Feinde veranſtalteten
Eingeborene der Küſte Jagd auf die im Lande verſtreut woh
nenden Deutſchen wie man Raubtierejagt auf deren
Köpfe Preiſe geſetzt ſind Konnten die Deutſchen nicht lebend
vor ihre Feinde geſchleppt werden ſo wurden Glieder der Ge
töteten überbracht Grauſam unwürdig war die Behandlung
der Gefangenen gleichgültig welchen Alters oder Geſchlechts
In enge heiße überfüllte Räume wurden die Unglücklichen ein
gepfercht dem Hohn grinſender Schwarzen ausgeſetzt Ständig
laſtete auf ihnen demütigende ſchwarze Bewachung Die Ver
pflegung iſt völlig unzureichend und häufig verdorben Die
einfachſten dem Europäer in den Tropen aber ſo dringend ge
botenen geſundheitlichen Regeln wurden den Gefangenen
gegenüber außer acht gelaſſen Den Gefangenen die auf den
Dampfer Hans Woermann übergeführt worden werden Mos
kitonetze nicht verabfolgt obwohl die Moskitoplage auf dem
Kamerunflu ren e iſt Die Folge einer der
artigen jeder Menſchlichkeit Hohn Pro Behandlung der
Gefangenen iſt daß bösartige Fieberanfälle und andere Krank
heiten auftreten Den körperlichen geſellen ſich die ſeeliſchen
Leiden zu Sie durch Lügennachrichten zu vergrößern iſt
häufig Beſtreben der feindlichen Wärter Wenn es ein Recht
auf Rache gibt hier muß ſie geübt werden Mögen unſere
Kämpfer auf den europäiſchen Schlachtfeldern nicht vergeſſen
was ihre Kameraden leiden müſſen ehe ſie ehrenvoll die
Waffen ſtrecken Die Vergeltung für die Kamerungreuel darf
nicht ausbleiben
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Jaunde in Feindeshand

WTB Berlin 4 Januar Nach einer Meldung des
Reuterſchen Bureaus iſt Jaunde das Zentrum der Vertei
digung Kameruns am 1 Januar in die Hände des Feindes
gefallen

Mit dieſem Fall mußte ſchon ſeit längerer Zeit in An
betracht der ungeheuren zugliſch ſrangönſche belgiſchen Ueber
macht die mit allem modernen Rüſtzeug der Kriegführung
verſehen von allen Seiten die kleine Schar der tapferen
Verteidiger des großen Schutzgebietes bedrängte gerechnet
werden Doch auch jetzt hat die Schutztruppe die en noch
nicht geſtreckt ſondern ſie zog ſich kämpfend zurück Daß ſie

Opfermut und unerſchütterlichem Ver
trauen auf den ſchließlichen Sieg der deutſchen Sache in
Europa nun ſchon faſt 152 Jahre lang das Schutzgebiet ge
halten hat trotz ihrer Abgeſchloſſenheit von aller Zufuhr
aus der Heimat und trotz der großen Ueberlegenheit des
Feindes an Zahl und Kriegsmaterial dafür gebührt der
tapferen Truppe und ihrem umſichtigen Führer Oberſtleut
nant Zimmermann der Dank des Vaterlandes Und wenn
auch die Schutztruppe trotz heldenmütiger Gegenwehr ſchließ
lich vielleicht unterliegen ſollte ſo iſt Kamerun für uns noch
nicht verloren Ueber das endgültige Schickſal auch dieſer
Kolonie wird auf anderen Kriegsſchauplätzen entſchieden
werden

Halle und Umgebung
Halle den 5 Januar 1916

Hallenſer in den Verlauſtliſten
Jn den deutſchen Verluſtliſten der 834 bis 845 Ausgabe

werden aus Halle genannt
rer Verluſtliſte Nr 407 Jnfſ Regt Nr 27 Otto

Kruger Pionier Komp aus Giebichenſtein ſchwer verw Jnf
Regt Nr 76 Utffs Paul Weiſe 9 Komp bisher vermißt in
Gefangenſchaft Jnf Regt Nr 188 Utffs Paul Hecker 2
aus Giebichenſtein bisher vermißt in Gefgſch A Armier
Batl Nr 120 Reinhold Schwefel tödl verungl

Preußiſche Verluſtliſte Nr 408 Reſ Jnf Regt Nr 226
Richard Schatz 1 Komp bisher vermißt war verw Feldart
Regt Nr 76 Wilhelm Koch 3 Batt leicht verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 410 Garde Jäger Batl Oberjäg
Otto Scholle Maſchgew Komp leicht verw b d Tr Lehr
Jnf Regt Otto Gierlich 9 Komp gefallen Reſ Jnf Regt
Nr 73 Otto Kienberg 5 Komp l verw Jnf Regt Nr 217
Gefr Walter Heinzel 9 Komp bisher vermißt gefallen Reſ
Jnf Regt Nr 265 Wilhelm Zahn 1 Komp in Gefgſch A

I dub Verluſtliſte Nr 411 Reſ Jnf Regt Nr 36
Hermann Bieler 8 Komp gefallen Walter Mehl 11
l verw Reſ Jnf Regt Nr 73 Otto Brenner 3 Komp aus
Giebichenſtein vermißt Friedrich Winkelmann 4 Komp ſchw
verw Jnf Regt Nr 153 Bruno Gantz 10 Komp l verw
Gebirgs Maſchgew Abt Nr 215 Ltn d R Fritz Cisler ſchwer
verwundet

Preußiſche Verluſtliſte Nr 412 Jnf Regt Nr 66 Walde
mar Wiesner 5 Komp bisher vermißt in Gefgſch Jnf Regt
Nr 75 Franz Wurker 5 Komp gefallen Armierungs Batl
Nr 35 Otto Sorgenfrei 5 Komp aus Giebichenſtein ſchwer
verw

Liſte Nr 5 der aus Frankreich zurückgekehrten preußiſchen
Austauſchgefangenen Füſ Regt Nr 36 Albert Schaffernicht
12 Komp bisher ſchwer verw war in Gegſſch Jle Langue

ſeit 7 November 1914 Landw Jnf Regt Nr 36 Richard Blume
2 Komp bisher vermißt war in Gefgſch Lyon und Toulon

12 November 1914
Preußiſche Verluſtliſte Nr 413 Landw Jnf Regt Nr 17

Willy Noack 7 Komp ſchwer verw Reſ Jnf Regt Nr 26
Otto Helm 4 Komp I verw Reſ Jnf Regt Nr 264 Alfred
Sachſe 12 Komp gefallen Reſ Jnf Regt Nr 272 Karl Preuß
5 Komp ſchwer verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 414 Füſ Regt Nr 36 Walter
Schmitz 10 Komp bisher vermißt in Gefgſch A 2 Pion
Batl Nr 8 Utffs Paul Grützbach 6 Feld Komp gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 415 Reſ Jnf Regt Nr 59 Gefr
Hugo Brodte Maſchgew Komp gefallen Karl Schreiber
12 Komp nicht gefallen war verw z Tr zurück Jnf Regt

Nr 93 Alfred Heinze 3 Komp bisher leicht verw in Ge
fangenſchaft A Jnf Regt Nr 165 Karl Reuſcher 12
bisher vermißt geſt in Gefgſch

Preußiſche Verluſtliſte Nr 416 Reſ Jnf Regt Nr 66 Utffz
Richard Bräutigam 7 Komp nicht vermißt gefallen Jnf
Regt Nr 175 Wilhelm Zeidler 2 Komp gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 417 Reſ Jnf Regt Nr 203
Thilo Kupfernagel 4 Komp I verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 418 Reſ Erſ Jnf Regt Nr 2
Fritz Schirmer 6 Komp I verw Franz Hoppe 7 Komp
gefallen Reſ Jnf Regt Nr 46 Harry Schöne 1 Komp bish
ſchwer verw geſtorben

Das Ansverkaufsverbot
Ungefähr zu derſelben Zeit wo die Verordnungwurde die die Veranſtaltung von Sonderverkäufen in Web hund

Wirkwaren unterſagt wurde ein dem Reichskanzler als Maal
überwieſener Antrag der Kommiſſion für den Reichshaush
etat veröffentlicht der r ganz Deutſchland ein derartiges V
bot verlangt Nach dieſem Antrage gelten als Ausverkäufe a
Verkäufe welche unter der Bezeichnung Jnventurausverkäu
weiße Woche wohlfeile Woche billige Tage 95 Pfennig Tage uſwh
angekündigt werden Man darf wohl annehmen daß das Aus
verkaufsverbot und der Kommiſſionsantrag in urſächlichem Zu
ſammenhang ſtehen Gegen das Verbot an ſich iſt kaum etwas
einzuwenden wenn man vielleicht auch eine genauere Faſſung
wünſchen könnte Die Vorräte an Woll und Baumwollwaren
müſſen im Landesintereſſe möglichſt geſchont werden Vielleicht
iſt das Verbot eine Streckungsvorbezeitung Es iſt nicht richtig
daß ſchon konfektionierte Ware ſich ſpäter für andere Zwecke nicht
mehr verwenden läßt Es iſt ferner nicht richtig daß eine ſolche
Maßnahme völlig unerwartet kam Wer die Zeitungen und
Reichstagsverhandlungen genau verfolgt hat konnte wiſſen daß
etwas Derartiges geplant war Dennoch iſt das Verbot den Ge
ſchäften recht plötzlich und recht peinlich gekommen Selbſt wenn
ſie mit ihm rechneten konnten ſie nicht wiſſen wann es erlaſſen
wurde Den Behörden mußte aber andererſeits bekannt ſein
daß überall in Deutſchland nach Weihnachten ſogenannte Jn
venturausverkäufe ſtattfinden Dieſe Verkäufe entſprechen zwar
nicht immer ihrem Namen in ſehr vielen Fällen jedoch ergeben
ie ſich aus der Art der Geſchäftsführung Sie ſind dann in deret Jnventurausverkäufe d h Abſtoßungen von Beſtänden

die der Geſchäftsmann nicht auf Lager halten möchte weil ſie der
ſchnellen Entwertung durch die Mode ausgeſetzt ſind Der Ge
ſchäftsmann möchte möglichſt mit einem vollwertigen Lager ins
neue Jahr kommen was man ihm nicht übelnehmen kann Das
Publikum aber erhält häufig für geringes Geld brauchbare Ware
Wären die Geſchäftsleute frühzeitig auf den Verbotstermin auf
merkſam gemacht worden ſo hätten ſie beſſer ihre Verfügungen
treffen können ohne den Sinn der Maßnahme zu umgehen Es
wäre angebracht wenn in Zukunft wirtſchaftliche Verbote und
Beſtimmungen derart angekündigt würden daß die Fachkreiſe
nicht geſchädigt werden und der Zweck doch nicht illuſoriſch gemacht
wird

ſſen

Produzentenmarkt
Es notierten Kohlrüben 5 Pfg Mohrrüben 8 Pfg

und Zwiebeln 18 Pfg das Pfund Kartoffeln waren bis
zu 24 Zentner erhältlich An den Fleiſchſtänden wurden
wiederum Speck und Schlackwurſt und die Konſerven in
Brühe zu den üblichen Preiſen abgegeben An Fiſchwaren
gab es nur Heringe das Stück zu 15 20 Pfg und Bücklinge
zu 15 Pfg

Der Butterverkauf der zwei erſten Wochentage
war recht lebhaft So wurden am Hallmarkt und in der
Talamtſchule am Montag 23 124 Mk am Dienstag 17 277
Mark zuſammen alſo rund 40 400 Mark umgeſetzt
Das Ergebnis des Verkaufs am Schlachthofe ſteht noch aus

Unſer früherer Diviſionskommandeur Generaloberſt von
Prittwitz und Gaffron ſpäter Generalinſpekteur der
1 Armeeinſpektion in Danzig iſt vom Kaiſer zum Chef des
Grenadier Regiments Graf Kleiſt von Nollendorf 1 Weſt
preußiſches Nr 6 in Poſen ernannt worden Exzellenz von
Prittwitz und Gaffron ſtand bisher à la suite des Regiments
deſſen Kommandeur er in der Mitte der neunziger Jahre ge
weſen war An die Perſon des Herrn von Prittwitz und
Gaffron knüpften ſich ſeinerzeit als die Ruſſen in Oſtpreußen
einfielen und Hindenburg zum Oberkommandierenden im
Oſten ernannt wurde tolle Gerüchte die zu dem Sinnloſeſten
gehörten was an Tollheit ausſchweifende Phantaſie in dieſem
Kriege hervorzubringen vermocht hatte Das Gerede von da
mals wird durch die neue Nachricht aufs ſchlagendſte wider
legt

Der doppelgleiſige Ausbau der ſtädtiſchen Straßenbahn in der
Friedrichſtraße und der Alten Promenade von der Kapellengaſſe
bis zur Hauptpoſt ſoll demnächſt in Angriff genommen werden
Der Plan dazu liegt vom 7 bis 20 Januar ſiehe Bekannt
machung aus Die Durchführung der doppelgleiſigen Strecke iſt
eine erhebliche Betriebsverbeſſerung

Geſchäftsjubiläum Herr Möbeltransporteur Theodor Do
mann hier feiert am 7 Januar ſein 40jähriges Geſchäftsjubiläum
und gleichzeitig goldene Hochzeit Jm Jahre 1876 legte Herr
Domann den Grundſtein zu ſeinem Geſchäft das heute weit über
die Grenzen unſerer Stadt hinaus einen Ruf genießt 1885 ließ
er eine damals noch wenig bekannte Einrichtung den erſten
Patentmöbelwagen bauen Er war auch einer der Erſten die
1886 dem neugegründeten Jnternationalen Möbeltransportverband
beitraten 1890 wurde da das Beſitztum auf dem Weidenplan
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erworWage ber 21 Patentmöbelwagen Seine Gattin die nun ge
ein mit ihm das 40jährige Geſchäftsjubiläum und dasi e Ehejubiläum begeht war ihm allezeit im Geſchäft eine

tren delferin
Zreiserhöhung für Stellmacherarbeiten Der Thüringer

St macher Verband hat die ihm angeſchloſſenen Jnnungen
apewieſen infolge der erhöhten Rohmaterialpreiſe uſw die
Peiſe für alle Arbeiten um 20 Proz zu erhöhen

BenzolVeſchaffung Von unterrichteter Seite wird darauf
iekteztetne daß gegenwärtig beträchtliche Mengen BVenzol am

Markte ſind Motorenbeſitzer und ſonſtige Verbraucher ſollten
dieſe günſtige Lage benutzen und ihren Bedarf für die nächſten

Monate Frühjahrsbeſtellung ſchon jetzt decken Sie werden
dadurch Beſchaffungsſchwierigkeiten vermeiden die ſonſt im Früh
jahr wenn der Bedarf allgemein höher wird eintreten werden

Zur Beſeitigung eines Gardinenbrandes wurde die Feuer
wehr geſtern nachmittag nach einem Grundſtück der Gr Brunnen
m gerufen Die Wehr konnte nach kurzer Tätigkeit wieder
abrücken

BDetriebsunterbrechung Jn der Merſeburger Straße brach
die Achſe eines Anhängewagens der Fernbahn Halle Merſeburg
Der Straßenbahnbetrieb wurde hierdurch auf etwa eine Stunde
erheblich geſtört Zwiſchen einem Motorwagen der Stadt
bahn und einem Laſtfuhrwerk fand in der Trothaer Straße ein
Zuſammenſtoß ſtatt Der vordere Teil des Motorwagens wurde
ſo erheblich beſchädigt daß der Wagen außer Betrieb geſetzt
werden mußte

Geſtohlen wurden am 22 Dez eine blaue Pferdedecke
mit gelben Streifen gefüttert mit grauer Leinwand gez

W Raue am 238 Dez eine dunkelbraune Geige der Hals
etwas geriſſen mit ſchwarzlackiertem Geigenkaſten am
28 Dezbr ein Herrenfahrrad Marke Viktoria Rahmenſchwarz lackiert die Felge des Vorderrades ſchwarz und die
des Hinterrades ſchwarzweiß nach oben gebogene Lenkſtange
bunte Zelluloidgriffe Freilauf mit Rücktrittbremſe am
29 Dez ein ſchwarzer Herrenpelzmantel mit Plüſchfutter und
Viberkragen innen das Monogramm F am 31 Dez
ein brauner Treppenläufer mit dunkelbraunem Streifen an
jeder Seite 2 Meter lang 1 Meter breit an einem Ende ein
kleines Stück rund ausgeſchnitten vom 31 Dez zum 1 Jan
1916 ein Kinofilm darſtellend zwei Bilder betitelt Eiko
n und die beiden Pitonis 300 Mtr lang und 5 Ztm

reit

Theaker Konzerk und Vorträge

Die Leitung des Stadttheaters bittet zu beachten daß der
zuerſt feſtgeſetzte Spielplan inſofern eine kleine Aenderung er
fahren hat als die Oper Undine ſchon am Mittwoch den
5 d Mts und Der Bettelſtudent erſt am Donnerstagden 6 d Mts zur Wiederholung gelangt Mit heutigem Tage
beginnt auch der Vorverkauf für die Sonntagvorſtellungen Am
Sonntag den 9 Januar kommt nachmittags Mozarts Oper Die
Zauberflöte zur Aufführung während für abends eine
Wiederholung des köſtlichen Schwankes Herrſchaftlicher
Diener geſucht angeſetzt wurde dazu kommt die einaktige
Operette Die ſchöne Galathée von Franz von Suppé
zur Aufführung Dieſes lange Zeit hier nicht gegebene Werk
deſſen klaſſiſche Figuren Pygmalion und Galathée wohl allen be
kannt ſind wird von Leopold Sachſe in Szene geſetzt und von
Kapellmeiſter Bühler dirigiert werden

Jm Thalia Theater hat die Leitung des Stadttheaters für
Sonntag den 9 Januar zu einem einmaligen Gaſtſpiel die
bekannte Schauſpielerin Käthe Baſté mit ihrem Enſemble
gewonnen Zur Aufführung gelangt das Luſtſpiel Die große
Leidenſchaft von Auernheimer Der Vorverkauf zu dieſer
Vorſtellung zu welcher die Preiſe ein klein wenig erhöht wurden
findet ſowohl an der Kaſſe des Stadttheaters wie auch an den
übrigen bekannten Vorverkaufgsſtellen ſtatt

Thaliatheater Mittwoch den 5 Januar abends 8 Uhr
10 Min findet im Thaliatheater die zweite Aufführung des
feſſelnden Romanſchauſpiels Die Menſchen nennen
es Liebe ſtatt Morgen Donnerstag den 6 Januar
dritte und letzte Aufführung

Konzert in der Aula der Univerſität Am 14 Januar 1916
gibt die bekannte Altiſtin Frau Jodung Walter Choinanus
aus Berlin unter Mitwirkung des Pianiſten Kurt Schubert
aus Berlin in der Aula der Univerſität ein Konzert Die
Sängerin die den hieſigen muſikaliſchen Kreiſen von früher her
noch in beſter Erinnerung ſtehen dürfte hat diesmal ihre große
Kunſt in den Dienſt der Wohltätigkeit geſtellt Jhr Sohn der
Komponiſt Siegfried Choinanus wurde im Felde ſchwer ver

Meiſter Johann Dietz erzählt
ſein Leben

Jm Verlag ü LangewieſcheBrandt in Eberhauſen bei München iſt das
Abenteuer und Chronikenbuch eines alten
Hallenſers des ehrenwerten Barbiermeiſters und
vielgereiſten Feldſchers Johann Dietz erſchienen
Was Johann Dietz in ſeiner Vaterſtadt Halle im
Ungarland wider die Türken und im ewigen Schnee
und Eis des eben Nordens von ſeiner Geburt
1665 bis an ſein ſeliges Ende erlebt hat iſt in

dem Buche getreulich aufgezeichnet Wer für
kulturhiſtoriſche Literaturwerke Intereſſe hat wird
in der Lebensbeſchreibung Meiſter Dietzes reiches
anregendes Material finden wozu noch kommt daß
viele Hallenſer in den Memoiren ihres Mitbürgers mit begreiflicher Anteilnahme leſen dürften

Wir geben nachſtehend einige Proben aus dem
Buche wieder Die Red

Jugend und Lehrjahre
Einsmals an einem Neujahrstage da ich in Einſam
t zu GOtt betete GOtt ſollte uns auch ein gieſegis

Jahr beſcheren kam mein Bruder Meiſter Paul welcher
ſehr wild war und mich ſehr verführete Nahm mich unker
andere Jungen mit welche unten auf dem Alten Markt mit
den Schlitten fuhren und einen Zank mit den Hall Jungen
hatten und ſich nicht von dem Platze treiben laßen wollten
Schwenkten wir ihnen mit Gewalt zu und wurfen ein Hall
mägdlein rücklings über den Haufen welche gleich tot war
Jeder retirierte ſich nach Hauſe vor Schrecken halbtot Allein
die Scharwache holete uns alle bis auf der vornehmen Leute
Kinder ſo dabei waren Jch wurde mit noch zweien ins
Gefängnis geworfen und hart verwahret Obgleich mein
Vater Kaution machen wollte half es nichts Jch mußte
kümmerlich ſo lange ſitzen bis das Mädgen durch Doktor
und Barbier außer Lebensgefahr gebracht Jnzwiſchen

Nach dem Wortlaut der alten e in der Königl
Bibliothek zu Berlin zum erſtenmal r r durch Dr E
Conſentinus Preis des Pappbandes 1,80

Geſchäftes zu eng hewsrden ſ wendet ünd hat nach langem Krankenlager durch mehrfache in
den hieſigen Univerſitätskliniken ausgeführte glückliche Opedte Geneſung gefunden Um ihrem Dank Ausdruck
zu geben hat die berühmte Künſtlerin den Ertrag des Konzertes
ür die Pflege von Verwundeten und Kranken in der chirurgiſchene ätsklinik beſtimmt Da auch der Name des noch jungen

Pianiſten der als Freund des verwundeten Tondichters ebenfalls
ſeine Mitwirkung in felbſtloſer Weiſe zur Verfügung geſtellt hat
einen guten Klang in der muſikaliſchen Welt beſitzt ſo iſt zu
hoffen daß eine rege Beteiligung des Publikums dem ſchönen
Zweck des Konzertes zu einem reichen Erfolge verhilft Der
Kartenverkauf findet durch die Hofmuſikalienhandlung von Heinr

Hothan ſtatt
Bereine und verſammlungen

Der kommunale Bezirksverein nimmt kommenden
Sonntag vormittags pünktlich 10 r eine Beſichtigung
unſeres neuen ſtädtiſchen HallenSchwimmbades vor Die
Mitglieder verſammeln ſich mit ihren erwachſenen Angehö
rigen vor dieſer Zeit am Haupteingang in der Schimmel
ſtraße Jn Stärke von etwa 300 Perſonen unternahm am
vergangenen Sonntag vormittag der 2 kommunale Bezirks
verein eine Beſichtigung des Gertraudenfriedhofes mit Kre
matorium unter kundiger Führung

Die nächſte Herrnhuter und Gnadauer Zuſammenkunft findet
Freitag den 7 Januar im Gemeindehaus der reform Kirche
Kl Klausſtraße 12 ſtatt Dort werden von jetzt ab wieder regel
mäßig jeden Freitag nachmittag um 4 Uhr die Verſammlungen
abgehalten werden

Die nächſte Verſammlung der Altpenſionäre Ortsgruppe Halle
findet am 6 d Mts im Schultheiß Poſtſtraße ſtatt

Straffammer
Halle den 4 Januar 1916

Jn Erregung geraten
Das Schöffengericht in Mansfeld hatte den Hüttenmann

Recke aus der dortigen Umgebung zu zwei Monaten drei Tagen
Gefängnis verurteilt R legte gegen dieſes Urteil Berufung ein
Die halliſche Strafkammer mußte ſich jetzt mit der Angelegenheit
beſchäftigen Der Tatbeſtand ergab W Recke hatte ſich
über ſeine Mietsnachbarn erregt weil dieſe einmal den Haus
ſchlüſſel abgezogen hatten ſo daß R durchs Fenſter in ſeine Woh
nung klettern mußte Die Erregung wurde noch geſteigert als er
hörte daß ſeine Mietsnachbarin H ihn auch noch des Hühner
diebſtahls verdächtigte Er geriet hierüber ſo in Zorn daß er bei
der Feldarbeit zu Bekannten ſagte er werde heute nachmittag
Frau H verprügeln Als er nach Hauſe kam drang er in die
Stube der Frau H ein ſtellte ſie der Schlüſſel wegen zur Rede
und ſchlug ſie mit den Fäuſten ins Geſicht Frau H verwies ihn
aus ihrer Stube was Recke nicht beachtete Frau H ſah ſich
deshalb genötigt aus ihrer Wohnung auf den Hof zu flüchten
R folgte ihr und ſchlug ſie mit einem ſogenannten Grubenſtock
noch vier bis fünfmal über den Rücken Dann drohte er ihr und
den anderen Anweſenden den Schädel zu ſpalten Als Frau H
vom Anzeigen redete ſagte er ihr dann würde ſie noch mehr
Dreſche bekommen Wegen Hausfriedensbruchs ſchwerer Körper
verletzung Bedrohung und verſuchter Nötigung erhielt er dann
die eingangs erwähnte Strafe Das Berufungsgericht ermäßigte
die Strafe um einen Monat weil R ſich in Erregung befunden
hätte und wegen ähnlicher Taten noch nicht vorbeſtraft ſei

Der verſchwundene Ring

Das 17jährige Dienſtmädchen M aus Ahlsdorf war mit
einigen Bekannten auf den Markt nach Helfta gegangen Auf
dem Rückweg wurden ſie von einem Gewitter überraſcht und traten
bei Bekannten unter Die M trug die rechte Hand verbunden
Sie ließ ſich dann von einer Bekannten den Trauring geben und
ſteckte ihn an den Finger Sie ſagte dann ſcherzend jetzt bin
ich verlobt worauf die Ringinhaberin erwiderte daß ſie ja ver
heiratet ſei weil ſie den Ring auf der rechten Hand trage Jn
zwiſchen hatte es aufgehört zu regnen und man brach auf Dabei
ſoll in der Eile die M den Ring nicht wieder an die Beſitzerin
zurückgegeben haben Erſt nach 15 Tagen will die Beſitzerin den
Verluſt des Ringes bemerkt und daran gedacht haben daß er
ja noch im Beſitz der M befände Sie ließ die M kommen die
energiſch beſtritt den Ring zu beſitzen Sie wollte den Ring
überhaupt nicht an ihren Finger gebracht haben Das Schöffen
gericht in Eisleben verurteilte e M wegen Unterſchlagung zu
15 Mark Geldſtrafe Da ſich die M unſchuldig fühlte legte ſie
Berufung ein Vor der halliſchen Strafkammer beſtreitet ſie
von der Geſchichte etwas zu wiſſen Die Jnhaberin des Ringes
bleibt unter Eid bei der gegebenen Schilderung und wird durch
eine andere Zeugin unterſtützt Der Verteidiger macht geltend
daß es ſehr wohl möglich ſei daß die M den Ring behalten habe
Es könnte aber ſein daß ſie ihn ſchon wieder zurückgegeben habe

ließen dieſe Leute weidlich drauf gehen welches mein Vater
alles bezahlen mußte und neun bis zehen Thaler koſtete Die
andern redeten ſich mit meinem Bruder los zum Teil hatten
ſie kein Vermögen

Noch das ärgſte war daß von dem Schreck und Alteration
ich in eine hitzige Krankheit fiel welche ſich endlich reſol
vierete und ein groß apoftema Eitergeſchwür unter dem
linken Arm auswarf bei welchem von neuem viel Schmerz
und Koſten hatte

Dieſes vermehrete den Verdruß bei Vater und Ge
ſchwiſtern z ich auch bei aller Gelegenheit viel Schmach
hatte Jedoch ihnen öfters geſaget IJch bin euer Joſeph
ihr werdet einmal alle zu mir kommen und Hülfe bei mir
ſüchen So auch hernach wohl eingetroffen iſt

Die Peſt

Jnmittelſt nahm die Anſteckung allhie in Halle anno
1682 überhand daß Tages funfzig ſechsßig und mehr e
lings dahinſturben Tages waren die Bürger vornehme
und gering im Weinkeller in gutem Vertrauen wie da
mals war beiſammen ergötzten ſich mit gutem Wein ſo
nicht teuer ann ſie abends auseinander gingen war
dieſer und der ſchon tot und von den böſen Männern hinaus
geſchleppet in ein groß Loch hinten auf dem Gottesacker

Das war von der damaligen Obrigkeit und Rath zu
rühmen die gute Anſtalten welche waren die Armen und
Verlaßenen zu verſorgen mit Eſſen und Trinken Predigern
Medicis und Chirurgis Notarien und Teſtamentmachern
Und obgleich hie und da die Gaſſen mit Brettern verſchlägen
ringsumb die Stadt mit Soldaten beſetzet daß keiner aus
und einkönnte waren Märkte an den äußern Waſſergraben
angeleget an denen ContreEskarpen und das Geld ehe es
genommen ins Waſſer geworfen und abgewaſchen wurde
daß keiner doch Not litte oder verhungern durfte War
anno 1682

Weilen nun die Peſte gar ſehr überhand nahm und er
bärmlich anzuſehen wie die Gaſſen leer die Häuſer zu hie
und da Zetergeſchrei und raſende Leute oben in Thüren und
Fenſtern ſich itzt herunterzuſtürzen ſtunden auch nichts mehr

thun war und kein Menſch arbeitete noch barbierete
ieß mich mein Herr auch weggehen

I

Die ine rin dave da bei vem eiligen Aufbrüch überſehen

rloren habens a Gerlct verwirft jedoch die Berufung der Angeklagten

Dieſe könne froh ſein mit einer ſolchen gelinden Strafe davon
gekommen zu ſein

Teure Farbe,
Der Fabrikarbeiter Peter aus Cöllme hatte den Zappen

dorfer Kaliwerken nach und nach zwanzig Bromgläſer mit Farbe
entwendet Auch einen Beſen hatte er ſich angeeignet Jetzt
mußte er ſich wegen Rückfalldiebſtahls verantworten Er iſt be
reits dreimal wegen kleinerer Diebſtähle mit ein bis zwei Tagen
Gefängnis vorbeſtraft Jetzt mußte er für ſeinen Leichtſinn drei
Monate Gefängnis die Mindeſtſtrafe bei Zubilligung mildernder
Umſtände auf ſich nehmen Mit dieſer Strafe kam er davon weil
er ſich jahrelang ſtraffrei geführt hatte und es ſich um keinen er
heblichen Schaden handelte

r a
Provinzial Nachrichten

Die Hilfstätigkeit im Gefangenenlager
Ohrdruf 5 Januar Der in franzöſiſcher Sprache erſchienenen

Kriegsgefangenen Zeitung Journal du camp Ohrdruf ent
nehmen wir folgendes Das Hilfskomitee das die franzöſiſchen
Geſangenen unſeres Lagers ins Leben gerufen haben hat in der
Zeit ſeines Beſtehens recht bedeutende Leiſtungen aufzuwetſeit
Durch ſeine Jnitiative ſind in Frankreich und England Samm
lungen in periodiſchen Abſtänden veranſtaltet worden die eine
ſtattliche Summe Geldes vor allem jedoch bedeutende Mengen
Rahrungsmittel und Kleidungsſtücke ergeben haben Das Komitee
war dadurch in die Lage verſetzt vom 28 Mai 1915 an jedem
zweiten Tag 300 Portionen Suppe zu verteilen ſeit 12 Auguſt
betrug die tägliche Verteilung von Suppe 1000 1200 Teller
Ungefähr vom gleichen Zeitpunkte an wurden täglich 800
Portionen Kaffee verteilt die ſpäter auf 1200 Portionen täglich
vermehrt werden konnten Bis zum 20 Dezember ſind insgeſamt
160 500 Portionen Suppe und faſt 29 000 Liter Kaffee zur Ver
teilung gekommen

Beſonders bedürftigen und kranken Gefangenen wurden reich
liche Mengen Konſerven Schokolade Bikuits uſw überwieſen

Auch Kleidungsſtücke Taſchentücher Handſchuhe Zigarren
Zigaretten Seife gingen in großen Mengen ein Das Komitee
verfügt gegenwärtig über ein Kapital von über 3000 Mark das
größtenteils an der Ohrdrufer Bank deponiert iſt und haupt
ſächlich aus Schenkungen Sammlungen im Lager und aus den
Einnahmen der
ſtaltungen zuſtande gekommen iſt Jm Lager werden auch Anter
richtskurſe abgehalten die durch ein beſonderes Komitee geleitet
werden und ſich hauptſächlich mit dem S ſowie
dem Studium der deutſchen Sprache beſchäftigen

Schafſtädt 5 Januar Treuer Abonnent Am1 Senrge rn es 25 Jahre daß Herr Bäckermeiſter Hippe
Bezieher der SaaleZeitung iſt

V Querfurt 4 Jan Ende der Zuckerrüben Kam
pagne Die beiden hieſigen Zuckerfabriken haben ihre dies
jährige Kampagne beendet Das Reſultat in beiden Fabriken iſt
befriedigend Beide Fabriken beſchäftigten in dieſem Jahre je
ca 70 ruſſiſche und franzöſiſche Gefangene

Weida 4 Januar Ein ſchwerer Einbruchs
di ebſtah wurde nachts auf dem Rittergute Staitz verübt
Durch einen Polizeihund wurde die Spur der Einbrecher
bis Weida verfolgt wo der in der Burgſtraße wohnende
Lederarbeiter Karl Fraas und ſeine Frau die früher auf dem
genannten Gute gedient hatten und der Lederarbeiter
Johann Kratzer als Täter ermittelt wurden n ihrer Woh
nung wurden bedeutende Mengen von geſtohlenen Lebens
mitteln zwei Gewehre und a Ledervorräte im Werte
von über 300 Mk gefunden Letzteres hatten ſie in den Dix
ſchen Lederwerken wo beide Männer zuletzt arbeiteten ge
ſtohlen

Jena 4 Jan Die Jenger Bauberufsgenoſſen
ſchaft hat in ihrer Generalverſammlung dem Vorſtande
200 000 Mark für etwaige Neubauten im nächſten Jahre zur Ver
fügung geſtellt

Magdeburg 4 Jan 15 000 Mark geſtohlen Der
Kaufmannslehrking Erwin Linke am 22 Oktober 1898 zu Berlin
geboren hat am 3 d Mts nachmittags ſeinem Onkel hier aus
einer Brieftaſche 15 16 000 Mark beſtehend aus Eintauſendmark
ſcheinen geſtohlen und iſt flüchtig geworden

Magdeburg 5 Jan Erhöhung der ſtädtiſchen
Rindfleiſchpreiſe Jnfolge der ſteigenden Preiſe für
Rindvieh ſieht ſich der Magiſtrat genötigt die Rindfleiſchpreiſe
in den ſtädtiſchen Verkaufsſtellen um 10 Pfg zu erhöhen DiePreiſe ſtellen ch demnach vom Mittwoch ab für Kochfleiſch auf

Jnſonderheit weil meine Eltern bereits aus der Stadtnaus an die e in einem Weinberge eine Hütte gebauet
Keller gegraben ſich logieret hatten auch viel von meines
Herrn Kunden welche ich barbieren mußte hinaus be
geben praktizierte ich mich auch hinaus und bedienete meinen
Vater und andere verdienete etwas und machte den Leuten
Arzenei Jnſonderheit machte ich eine Wagens welche
approbieret uns und viele Leute nächſt GOtt erhalten
Denn der Vater jedem einen halben Löffel des morgens gab

Und ob ich gleich durch vieles Einſammeln des Giftes
die Peſt würklich auf dieſe Art bekam daß da ich und mein
Bruder der Mutter einen e in Cröllwitz zu holen
eſchickt wurden daſelbſt aber keinen Menſchen im Dorfeheſunden oben bei dem Damm aber ein Lager von Kranken

und miſerabeln Kindern und Leuten antrafen endlich bei
iemlichem Winde übers Waſſer fuhren und Karpen be
amen zugleich ich auch von Schröcken und Entſetzen die Peſt

mit nach Hauſe brachte
Sahe mir ſolches mein Vater gleich an weil ich heftig

Kopfwehe ganz erblaſſet und krank war Er gab mir gleich
einen Löffel voll von meiner gemachten Peſteſſenz ein

brachte mich in der Stille auf den Boden und ſchloß zu daß
kein Menſch zu mir ſollte umb zu ſehen wie es werdenwürde Darauf ich angefangen t taſen Weil ich aber
nirgends hinkonnte auch die Kräfte nicht hatte ſo hat die
Stärke der Arznei auf eine Blutſtürzung getrieben daß das
Blut zu Maul und Naſen heftig gefloſſen ich mich im Blute
herum und auf dem Boden gewälzet endlich vermattet in
tiefen Schlaf gefallen War zwei Tage Jn welcher Zeit
der Vater oft nachgeſehen ob ich noch lebete Da er nun
vermerket daß ich erwachet verſtändig geredet und zu eſſen
gert hat er mir eine Suppen von fetter Rindfleiſch
rühe gebracht Habe ich mich nach und nach wieder er

holet Sonſt hat von uns niemand etwas hernach an
geſtoßen

Jm Krieg wider die Türken
war kaum eine halbe Stunde mit Plündern in der

Stad h da ſtund ße in Feuer Ob es von Türken
oder Chriſten angeleget weiß ich nicht Aber Schade über
Schade daß die ſchöne Stadt und koſtbare Beute ſo vom
ganzen Lande zu verwahren eingelegt ſo ſchändlich ver
rennen mußte

im Lager abgehaltenen Wohltätigkeitsveran
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t 4 g re re e

i auf 1,40 Mklen J ausländiſche Pökelfleiſch in den
aufsſtellen unverändert

FDresden 4 Jan
unternahm ein engliſ

iſchofswerda in Sachſenlager Wehen An ſtigen Augenblick in einem Reiſekorb der beim
ich

Kantinenwirtes mit fortgeſchafft werden ſollte Kurzne Korb in den Möbelwagen gebracht werden ſollte hörte

der Wachtpoſten ein verdächtiges Geräuſch aus dem Korbe heraus
kommen Er ließ ihn öffnen und fand darin den Hauptmann

gunſt und Wiſſenſchaft

Raoul Auernheimer Die verbündeten Mächte
neue Luſtſpiel aus der Kongreßzeit von RaoulJ u heimer Die verbündeten t deſſen Ur

aufführung am 26 Rovember mit ſtarkem Erfolge an der
Neuen Wiener Bühne ſtattfand iſt ſoeben in Buchform bei
S Fiſcher Verlag Berlin erſchienen

Um den Weibsteufel

Der Hauptmann verſteckte

Her Magiſtrat von Aſchaffenburg hat wie aus Würsburg
gemeldet wird mit 6 gegen 6 Stimmen durch Stichentſcheidung
des Oberbürgermeiſters Hofrats Dr Matt für die Aufführung
des Schönherrſchen Dramas Der Weibsteufel die Benutzung des
Stadttheaters unterſagt Obgleich das Stück als geſchloſſene
Vorſtellung gegeben werden ſollte Das Drama wird jetzt in
einem Konzertſaale von Mitgliedern des Darmſtädter Hoftheaters
aufgeführt Jn Würzburg konnte das Stück trotz des Einſpruches
des Biſchofs unbeanſtandet aufgeführt werden

Sarah Bernhardt in Ensgland
Aus Kopenhagen wird der Voſſ Zta gemeldet SarahBernhardt beabſichtigt wie Politiken aus Paris gemeldet wird

in nächſter Zeit eine Gaſtſpielreiſe nach England zu unternehmen
Die Tragödin wird in London und anderen engliſchen Städten
eine führende Rolle in dem neuen franzöſiſchen chauviniſtiſchen
Stücke Les Cathedrales ſpielen Von Paris aus hatte diegreiſe Königin der Reklame jüngſt verbreiten laſſen daß ſie im
Sterben liege

Das altindiſche Drama Vaſantaſena wird der deutſchen
Bühne durch den Münchener Bühnendichter Lion Feucht
wanger in einer neuen Bearbeitung dargeboten die das Ge
präge des mehr als tauſendjährigen Originals den Tiefſinn der
Dichtung und die Anmut der Sprache möglichſt getreu zu wahren
ſucht Jn dieſer neuen Form wird das Werk in h Spielzeit
am Deutſchen Theater zu München zur Aufführung ge
langen und iſt m bereits vom Hof und National
theater Mannheim und vom Stadttheater Frank
furt a M erworben worden

a S apre z rn ſich r a rnberichten laſſen teilte Dr erry Profeſſor für Landwan der Univerſität Melbourne mit Pro Mr Farrar in Orxford

eine neue Abart Weizen geſchaffen habe die als Saat gebraucht
den Durchſchnittsertrag Auſtraliens um 3 Bufſhel auf den Acker
erhöht habe Die Wirkung auf die jetzige Ernte ſei daß die

Landwirte 100 Millionen Mark mehr verdient hätten

Vermiſ chtes

Ein toller Ritt
Bei dem erſten Angriffe den die 3 Huſaren in der Schlacht

bei BelleAlliance auf franzöſiſche Küraſſiere machten hatte der
hannoverſche Huſar Friedrich Liberty das Unglück daß ein Degen
ſtich das Zaumzeug ſeines Pferdes durchſchnitt Das aufgeregte
Tier ließ ſich nicht mehr regieren ging mit dem Reiter durch und
ſprengte geradenwegs auf die franzöſiſche Stellung zu Der tolle
Ritt führte an einem feindlichen Karree vorbei Man ſchießt
auf den dahinraſenden Reiter trifft aber nicht Andere feindliche
Jnfanterie wird ebenfalls glücklich paſſiert Endlich gelingt es
zwei franzöſiſchen Ulanen das Pferd aufzuhalten Der Reiter
wird gefangen Er erhält ſofort den Befehl das Zaumzeug ſeines
Pferdes wieder brauchbar zu machen damit der wilde Gaul zu
regieren ſei Das läßt ſich der Deutſche nicht zweimal ſagen
Raſch hat er die Riemen wieder geflickt aber ehe die Franzoſen

e e S e e eMittold
Es ging von dem Feuer eine Mine an welche die

Türken in der Stadt gemacht mit erſchröcklichem Erdbeben
daß vor Staub und Rauch niemand ſehen und hören konnte
Es war das Geſchrei der Feind wäre hinten eingebrochen
und machte alles nieder Die e der Menſchen drängeten
aus Schrecken nach der äußern Maure an welche ſie mich
auch mit Gewalt hindrangen einige ſprangen über die
Mauer und ſtürzten Hals und Bein Jch hatte mich mit
vieler Beute behangen und wollte aushalten es möchte mir
auch wie GOtt wolle

ndlich wurde es wiedern ſtille und wurde geſaget daßdie e Kirche welche die Chriſten noch erbauet von
den Türken aber zur Moſchee gemacht durch eine Miene
aufgeflogen Ich wollte doch gleichwohl nicht mehr trauen
und mich mit meiner Beute davonmachen Als ich eben
einen Keller wo es brannte vorbeiginge da eine alte
Mutter mit zwei wunderſchönen Töchtern auf mich zu
gekrochen kam mich nach ihrer Mode umb die Füße faſſend
weinende auf ihre Sprache welche ich nicht verſtund umb
Schutz und ihr Leben baten Jch ſahe ſie an Sie waren
ſchön und langgewachſen eine von zwölf die andere etwa
von achtzehen Jahren Als ich ihnen weiſete ſie ſollten ſich
an meinen Rock halten thaten ſie das hinter einander her
und mit mir über die Breſche ins Lager gehende
a Jch gedachte lange was ich mit ihnen machen wollte

ber dieſe Sorge war vergebens Denn ſobald ich ſolche in
el Zelt gebracht ihnen e und Trinken vorgeſetzt ſo

aber nicht gewollt hatte der General Schöneck der uns
Ammandierete davon Nachricht bekommen daß ich ſchöne

girtin n rausgebracht Ließ mir befehlen ich ſollte ſolche
i ihn gleich ſchicken ſie zu verwahren Das mußte ich
hun und war meine hen Beute los

Tu Sie wurden mit heraus mit vielen andern vorne men
grken und reichen Juden bis nach Berlin gebracht Allda
zu Le e r be e zu kurieren und

en hatte e ließen ſi ernach taufen undwurden vornehme verheiratet, t 9 f
x

Wieder in Halle
s war gleich zur Zeit daß die hieſige Friedrichs Unioerſität inaugurieret wurde in be ll 5 z In alles voll

t Studenten und aJahr meine Frembde daß ich in einem Viertel
ganze Hausmiethe profitierte

ſWdüſchen ver S Eiſe de
auf 95 Pfg für das Pfund

Einen kühnen Fluchtverſuch
er Hauptmann in dem Offiziersgefangenen

eutschoe Privat Ba

und jagt davon Die Ulanen
en ihm nach verletzen ihn aber

nur unbedeutend Glücklich entgeht er allen Gefahren findet ſein
egrpen wieder und nimmt ſofort an einem neuen Angriff teil

Dabei befreit er noch einen Kameraden aus den Händen der
e Küraſſiere Die reizende Geſchichte iſt n von

uperintendent Bode zum erſtenmal in Hannoverland vet
öffentlicht worden

Verhaftung bei der Verlobungsfeier Ein dreiſtes Gauner
u leiſtete ſich ein Hochſtapler der in Mülheim an der Ruhr
eſtgenommen wurde nachdem er ſich mit der Tochter eines angefehenen dortigen Bürgers verlobt hatte Der windler be

fand ſich vor einiger Zeit im evangeliſchen Krankenhaus in Mül
heim Er verſchwand aus dem Krankenhaus da inzwiſchen be
kannt geworden war daß er wegen Unterſchlagungen unter An
klage geſtellt iſt Er eignete i den Paß eines Offiziers an dem
er ſeinen Namen hinzufügte Als Leutnant fuhr er nach Berlin
wo er ſeinen dort weilenden zukünftigen Schwager beſuchte Mit
ſeiner Braut und deren Schweſter fuhr er dann nach Schleſien wo
er See einmal auf einem Gute Sekretär geweſen war Die
Hochſtaveleien des Betrügers fanden ihr Ende als man ſchließli
durch die Verlobungsanzeige mit dem Doppelnamen au
ihn aufmerkſam wurde Es erfolgte darauf ſeine Verhaftung beim
Verlobungsmahl

Heiratet nur einen Raucher Dieſe Mahnung richtet eine
der bedeutendſten Frauenrechtlerinnen im Newyorker Frauenklub
an ihre Zuhörerinnen Die Rednerin führt aus Auf keinen
Fall heiraten Sie einen Mann der nicht raucht Rach meinen
reichen Erfahrungen ſind alle Männer die nicht rauchen unge
duldig und ſtreitſüchtig und beſitzen keinen Humor Beſonders
nach dem Eſſen wo der Mann doch eine der beſten Seiten zeigen
ſoll iſt der Nichtraucher unausſtehlich Er geht raſtlos im Zimmer
auf und ab weil ihm etwas fehlt und ſucht eine Veranlaſſung
um räſonnieren zu können Der Raucher dagegen zündet nach
Tiſch mit großem Behagen ſeine Zigarre an und befindet ſich
dann in einem Zuſtande der glücklichſten Zufriedenheit Jch bin
überzeugt daß die Vorſehung beſtimmt hat der Mann ſoll
rauchen und daß ſie eigens den Tabak geſchaffen hat

Heiteres Jn einem Pariſer Lazarett entwickelte ſich
nach dem Gaulois zwiſchen einem verwundeten ſchwarzen
Soldaten aus Afrika und einer Pariſerin die Liebesgaben
verteilte das folgende Geſpräch Du ſein nettes kleines
Mädchen IJch bin kein Mädchen ich bin verheiratet habe
drei Kinder Das ſchadet nix Du ſehr nett ſein Du
drei Kamele wert ſein Angeſichts der beleidigten
Verblüffung die die Pariſerin infolge dieſer Wertſchätzung
an den Tag legte klärte eine anweſende Krankenſchweſter
ſie mit den Worten auf Unſere Afrikaner ſchätzen jeden
Wert nach Kamelen ab Sie haben allen Grund ſtolz zu
ſein denn mir und meinen Kolleginnen hat dieſer Afri
kaner nur den Wert eines Kameles zugeſprochen

e

4 Januar 5 Januar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Varsmeter Millimeter 757,5 751 4Thermometer Celſius 7,6 6Rel Feuchtigkeit 717 92Winde W 2 SWMaxinum der Temperatur am 4 Januar 59 C
Winimum in der Nacht vom 4 Januar zum 5 Januar 182 C
Riederſchläge am 5 Januar 7 Uhr morgens 3 m

Wekkerwarte Hambrwg
Wetter Ausſichten für mehrere Tage im voraus

Unbefuster Rachdruck wird gerichtlich verfolgt
6 Januar Wolkig gelinde Niederſchläge
7 Januar Veränderlich normale Temperatur
8 Januar Milde wolkig etwas Niederſchlag

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Halleſche Pfännerſchaft beruft auf den 26 Januar eine

außerordentliche Generalverſammlung ein um über eine Er
höhung des Aktienkapitals zu beſchließen Es wird beantragt
das Kapital das urſprünglich 4 Millionen Mark betrug dann
an 6 Millionen erhöht wurde nunmehr um weitere 3 Millionen
auf 9 Millionen Mark zu erhöhen

e eeeeaerrrrem le Filiale HalleAxtiongosouseraſt

c e e T gen rnS v e t h 3 e nBierpreigerhöhung in Frankfurt a M Die Verei
Brauereien Frankfurts und Umgebung hre die ſoſoriee Gier
preiserhöhung um 5 Mk für das Hektoliter vorzunehmen Der

e rmkadt erhöhte den Bierpreis nur um 3 Mk für das

Neue Aktiengeſellſchaft Die bisherige G m b v Hans
Windhoff Apparate und Maſchinenfabrik in BerlinSchöneberg
iſt in eine Aktien Geſellſchaft umgewandelt worden Das Grund
kapital beträgt 1 Million Mark

UſchaftDie RheiniſchNaſſaniſche Bergwerks und Hütten
in Stolberg erzielte durch die guten Erzpreiſe und die ſtarke Rach

beſſeres Geſamtergebnis gegenüberfrage ein nicht unweſentli Sividl nene i V 6 Prozent
dem Vorijahre ſo daß eine
wahrſcheinlich iſt

Beſorgniſſe der amerikaniſchen Taßakpflanzer Die Einfuhr
amerikaniſchen Tabaks in Holland war bis vor kurzem vom
Niederländiſchen Ueberſeetruſt nur geſtattet wenn die Empfänger
garantierten daß dieſer Tabak nicht nach Deutſchland weiter aus
geführt werde Au u der amerikaniſchen Regierung hin
den amerikaniſche Tabakintereſſenten veranlaßt haben hat der
Niederländiſche Ueberſeetruſt dieſe Verfügung aufgehoben und der
nach Holland eingeführte Tabak darf von Holland aus ohne
jede Einſchränkung überallhin weiter gegeben
werden ſofern nicht England gegen die Weitergabe an Deutſch
land beſondere Einſprachen erhebt was bei der ſtrengen Ab
verrung Deutſchlands durch England und den großen Schwierig

keiten die England der niederländiſchen Schiffahrt macht von den
amerikaniſchen Tabakpflanzern befürchtet wird Die amerikani
ſchen Tabakpflanzer befürchten aber noch mehr ſie fürchten wie
der Süddeutſchen Tabakzeitung aus Newyork geſchrieben wird

durch eine Sperre Englands Deutſchland als Kunden zu ver
lieren Der amerikaniſche Artikel führt darüber gus Jnzwiſchen

et es aber daß man hier Bedenken wegen der deutſchen Kund
ſchaft für amerikaniſchen Tabak bekommen hat denn ſchließlich
wird man ſich in Deutſchland bald fagen entweder wir bekommen
den amerikaniſchen Tabak oder wir bekommen ihn nicht und wenn
wir ihn jetzt nicht haben können wollen wir nach dem Kriege
ebenſo wenig wie möglich mit der amerikaniſchen Lieferung zu
tun haben Es kann nun den amerikaniſchen Tabakbauern nicht
einerlei ſein einen Kunden zu verſchnupfen der alljährlich für
vier Millionen Dollar Tabak alſo etwa ein Zwölftel der ganzen
Ausfuhr kauft Jnfolgedeſſen iſt man hier der Anſicht daß wenn
etwas unternommen wird dieſes möglichſt raſch getan wird ehe
nicht der ganze Markt in Frage geſtellt wird

er Ph Rofenthal Akt Geſ in Selb i B Fürdas Geſchäftsjahr 1915 wird eine Dividende i V 6 Proz nicht
zur Verteilung gelangen

Oſtelbiſche Spritwerke in Berlin Jn der Aufſichtsratsſitzung
wurde beſchloſſen pro 1914/15 eine Dividende von 18 Prozent
pro 1913/14 12 Pros auf die Stammaktien und 5 Proz wie

bisher auf die Vorzugsaktien vorzuſchlagen
Die Große Berliner Straßenbahn im Jahre 1915 Die Ein

nahmen der Großen Berliner Straßenbahn und der von ihe mit
verwalteten Bahnen betrugen im Dezember 1915 4 724 565 i V
4 116 270 Mk das ſind 608 294 Mk mehr Vom 1 Januar bis
31 Dezember 1915 betrugen die Einnahmen 52 191530 i V
51 135 039 Mk das ſind 1056 491 Mk mehr Der Tagesdurch
ſchnitt von 1915 ſtellte ſich auf 142 990 i V 140 096 Mk Bei
der Großen Berliner Straßenbahn allein betrugen die Einnahmen
im Dezember 1915 insgeſamt 3 835 812 i V 3331 786 Mk ſo
mit um 504 025 Mk mehr Vom 1 Januar bis 31 Dezember
1915 beliefen ſich die Einnahmen auf 42 046 308 i V 40 897 928
Mark das ſind um 1 148 379 Mk mehr Der Tagesdurchſchnitt
in 1915 ſtellt ſich auf 115 195 i V 112 049 Mk

Von den JZechauKriebitzſcher Kohlenwerken Glückauf ſind
in letzter Zeit Ankäufe ausgedehnter Kohlenfelder bewirkt worden
die unter den Fluren von Monſtab und Kröbern Altenburg
hinziehen Die Abraumverhältniſſe ſind ſo günſtig daß man

m

einen großen Teil der Kohlen durch Tagebau gewinnen kann

Waſſerſtände

Fall Wuch
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Es wurden vier Ehrenpforten nach den vier Salz
brunnen auf dem Markt erbauet als felſenhoch darauf die
Sonne oder ein fliegend Pferd oder Neptun und dergleichen
Darunter fwß kontinuierlich durch die Kunſt Waſſer herab
und ſtunden die preußiſchen Rieſen auf jeden Seiten Jn
wendig waren Chöre mit allerhand Jnſtrumenten Sängern
und Pauken und Trompeten Und war überaus prächtig

en als der liebe höchſtſeelige König bei hellem
Mittag einzog da ein heller Stern W zu höchſter Glorie
des Königes Es waren auch vier Weinbrunnen am Markt
erbauet herrlich Daraus auf vier Stunden Wein lief und
jeder trank wer da konnte Auch wurd Geld ausgeworfen
in fumma in Halle ging damals ein Licht und Freude au
in dem HErrn und war kein Winkel in der Stadkt der nicht
geſucht und bebauet worden Aber nun hat uns der HErr
wegen unſerer übermachten Sünde betrübet und nieder
geſchlagen GOtt erbarme ſich s

ne
Die Züchtung fetthaltiger Mikroben
Zerdrücken wir die Larve einer Kleiderlaus oder die Maden

die unſere ſüßen Früchte durchwühlen oder die kleinen wie Zucker
taub zit Milben auf Backpflaumen immer quillt eine
icke Wolke von r Materie aus dem Wunden Körper

welche Peſt Tiere aus dem Zucker in Fett umwandelten Aehn
lich verhalten ſich manche Hefen die auf Früchten Blüten und
Baumſäften ſich in großer Anzahl finden Die gelegentliche Be
ſchäftigung mit dem Studium der Vegetation ſolcher zuckerhaltiger
Pflanzenſäfte hat wie bekannt Prof Dr Lindner zur Ent
deckung einzelner rig geführt die im Laufe der Kultur ſich als
ausgezeichnete Fettbildner entpvuppten Auch die Züchtung tieri
ſcher Kleinweſen zum Zwecke der Fettgewinnung hält Profeſſor
Lindner wie er in Heft 52 der Umſchau Wochenſchrift über
die Fortſchritte in und Technik Frankfurt a
mitteilt für möglich Die abſterbenden Aelchenleiber der Eſſig
älchen beiſpielsweiſe zeigen in ihrem Jnnern eine dicke öige

Maſſe Seit Kriegsbeginn hat ſich das Jſitnt ür Gärungs
gewerbe die Züchtung von Fettpvilzen zur Kriegsaufgabe geſtellt
Ein Zufall ſpielte Prof Lindner eine Hefe in die and die als
wahre Fetthefe angeſprochen werden kann Außer dieſer kommen
noch mehrere Arten für die Fetthefezucht in Frage ob auch für

r r P n n t dir Entwicker m neuenpils beſonders zu rmteen Setttgen du ſeiner Meer h der u rigen

i und ſo ſcheint es nicht ausgeſchloſſen daß er in der Haus
wirtſchaft einmal ebenſo in Kultur genommen wird wie heute
Joghurt und Kefir und daß er durch ſeinen Gehalt von 43 Proz
Fett wie Rahm gegeſſen wird Ueberläßt man aber die dick
ſuppige Hefepilgnraſſe bei 40 Grad C der Selbſtverdauung dany
bildet ſich eine wohlſchmeckende Fleiſchbrühe

Wandernde Steine
Jm nordamerikaniſchen Staate Revada gibt es Steine

die ſich von ſelbſt bewegen und von denen einige nicht größer
als Erbſen manche aber 20 bis 30 Ztm im J groß

Dieſe wandernden Steine zeigen ein äußerſt ſeltames Verhalten Legt man ſie auf den Juß oder oder auf
eine andere ebene Fläche ſo daß ſie ſich in einer Entfernung
von etwa einem halben bis zu einem ganzen Meter vonein
ander befinden ſo beginnen ſie ſogleich gegen ein ge
meinſames Zentrum p bewegen bis ſie ſchließlich in einem
eſchloſſenen Kreiſe liegen ähnlich wie die Eier in einemWogenneſt Legt man einen der Steine in eine

von beiſpielsweiſe einem halben Meter von den übrigen ſo
kann man beobachten wie ſich dieſer Stein ſofort in Bewegung ſetzt um die anderen zu erreichen Die Steine finden
ich in einer ziemlich ebenen Gegend und zwar in einigen
lachen Vertiefungen mit einem Durchmeſſer von 1 Meter

und mehr Auf dem Grunde e Vertiefungen liegen diederart Steine Das Geheimnis ihrer Bewegung das
em Laien überaus rätſelhaft etzeißt entſchleiert ſich ſo
ort wenn man weiß um was für Mineralien es ſich ber
hnen handelt Die Steine ſind nämlich nichts anderes als

magnetiſches Eiſenerz

Hochſchulnachrichten

Geheimrat Profeſſor Dr Oswald Külpe der Ral
5
Ifolger von dor Lipps dem Münchener L

e Prite s e iſt nach kurzer Krankheit geſtern abend
torben Der Gelehrte wirkte erſt ſeit 1913 inchen Er ählte zu den bedeutendſten und meiſt geleſen

deutſchen e n Die bekannteſten ſeiner Werke ſin
Grundriß der Pſychologie Einleitung in die iloß e

und Philoſophie der Gegenwart in and
Gelehrte erreichte ein Alter von 53 Jahren
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Man hefrage den Hausarzt
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Amkliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
über die Verwendung von Milch zur Herſtellung von Süßigkeiten
und Schokolade Vom 29 Dezember 1915 Reichs Geſetzbl S 849

Auf Grund des S 7 Abſ 2 der Verordnung des Bundesrats
über die Herſtellung von Süßigkeiten und Schokolade vom 16 Dez
1915 Reichs Geſetzbl S 821 wird folgendes beſtimmt

I

Von dem Verbote der Verwendung von Milch zur Herſtellung
von Süßigkeiten und Schokolade werden ausgenommen

1 ausländiſche Trockenmilch und Trockenſahne ſowie in Ge
fäßen von 5 Kilogramm Geſamtgewicht und mehr einge
führte eingedickte Milch

2 die am 16 Dezember 1915 in den unter die Verordnung
fallenden Betrieben vorhandenen Vorräte von inländiſcher
Trockenmilch Trockenſahne und eingedickter Milch

3 die am 16 Dezember 1915 bei Herſtellern von Trockenmilch
und Trockenſahne vorhandenen Vorräte von inländiſcher
Trockenmilch und Trockenſahne

i Bekanntmachung tritt mit dem Tage der Verkündung in
Kraft

Berlin den 29 Dezember 1915
Der Reichskanzler

Jm Auftrage Freiherr von Stein
Bekanntmachung

Der hieſige Magiſtrat beabſichtigt den doppelgleiſigen Ausbau
der ſtädtiſchen Straßenbahn in der Friedrichſtraße und der Alten
Promenade von der Kapellengaſſe bis zur Hauptvpoſt

Der Plan liegt von Freitag den bis Donnerstag den
20 Januar 1916 während der Dienſtſtunden vormittags von 8
bis 1 Uhr und nachmittags von 3 bis 6 Uhr Sonnabends von

3 Uhr im Polizeiverwaltungsgebäude Dreyhauptſtraße 6
Zimmer 97 zu jedermanns Einſicht aus

Während dieſer Zeit kann jeder Beteiligte im Umfange ſeines
Jntereſſes Einwendungen gegen den Plan entweder bei der Unter
i e ſchriftlich oder bei der genannten Dienſtſtelle zu Proto
koll erheben

Halle den 4 Januar 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekauntmachnng
1 Jn der Zeit vom 16 bis 31 Dezember 1915 ſind nachſtehende

Gegenſtände als gefunden hier abgegeben oder angemeldet worden
2 geknüpfte Handtaſchen mit Jnhalt 1 Hebebaum 3 Taſchen

meſſer 3 Lederhandtaſchen mit Jnhalt 1 Ventilaufſatz einer Ma
ſchine 1 Kopftuch 5 Geldtaſchen mit Jnhalt 1 Brieftaſche mit
Jnhalt, 1 Schlüſſelbeutel mit Schlüſſel 1 Schreibseugtaſche mit
Jnhalt 1 gold Brille 3 Damenuhren im Lederarmband eine
Pappſchachtel mit Wäſcheſtücken 4 Handkahn 1 Nickelbrille 1 Ra
ſiermeſſer 1 kl rote Lederhülle mit Jnhalt 1 Broſche Kriegsdenk
münze und mehrere Schlüſſel

2 Jn derſelben Zeit wurden als verloren gemeldet
1 blaue Matroſenmütze 1 weiße Stickerei 1 gelber Hut mit

zelbem Rand und ſchwarzer Feder 1 ſchwarze Geldtaſche mit
Jnhalt 1 Paket mit 5 kleinen Meſſern 1 altertümliche Broſche
1 ſchwarzbraune Brieftaſche mit Jnhalt 1 Zehnmarkſchein ein
ſchwarzes Ledertäſchchen mit Jnhalt 1 braune Geldtaſche mit
Jnhalt 1 gold Damenuhr 1 vergold Armband 1 gold Siegel
ring mit braunem Stein 1 gold Broſche 1 Krokodilgeldtaſche mit
Jnhalt 1 ſeidener Gürtel 1 ſchwarze Lederhandtaſche mit Jnhalt
1 rote Mappe mit Jnhalt 1 braune Lederhandtaſche mit Geldtaſche
und Jnhalt 1 ſchwarze längl Geldtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarzes
Schreibheft 1 lange ſilb Uhrkette 1 Paket mit Wäſche 1 grüne
Papiergeldtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarzer Damenregenſchirm ein
gold Klemmer 1 ſchwarzer Beutel mit Geldtaſche und Jnhalt
1 Hundertmarkſchein 1 graubrauner Muff 1 braune Ledergeld
taſche mit Jnhalt 1 dunkelblaue längl Geldtaſche mit Jnhalt
1 dunkellila Geldtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jn
halt 1 Arbeitsbuch 1 kl weißflockiger Kinderkragen 1 ſchwarzer
Hornklemmer 1 gold Damenuhr in braunem Lederarmband
eine gold Glashütter Herrenuhr 1 ſchwarze abgetragene Geld
taſche mit Jnhalt 1 grüne längl Geldtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarze
Tuchhandtaſche mit roter Geldtaſche und Jnhalt 1 Fünfzigmark
ſchein 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt 1 ſchwarz geknüpfte
Handtaſche mit Geldtaſche und Jnhalt 1 grau geknüpfte Hand
taſche mit Jnhalt 1 ſchwarze Ledertaſche mit Geldtaſche und Jn
halt 1 brauner ſchottiſcher Hund 1 Brillantring 1 dunkelblauer
Damenſchirm 1 gold Damenuhr 1 mattgold Broſche mit Sol
datenbild 1 ſchwarze Lederhandtaſche mit roter Geldtaſche und
Jnhalt 1 Gehaltsanweiſung von der Kgl Eiſenbahn 1 braune
Brieftaſche mit Jnhalt 1 gold Damenuhr 1 weißgraue Bog eine
ſchwarze Brieftaſche mit Jnhalt 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh
1 gold Broſche mit Lichtdruckbild 1 gold Kettenarmband mit
zwei roten und einem blauen Stein 1 dunkelgrüne Lederpapier
geldtaſche mit Jnhalt 1 Lederhandtaſche mit Geldtaſche und Jnh
1 ſchwarze Lederhandtaſche mit Jnhalt 1 alte ſchwarze Geldtaſche
mit Jnhalt 1 rote Samttaſche 1 weißes Tuch mit ſchwarzen
Streifen 1 grüne Geldtaſche mit Jnhalt 1 ſilb Herrenuhr 1 gold
Broſche 1 braunes Kindertäſchchen mit Jnhalt 1 ſchwarze Leder
geldtaſche mit Jnhalt 1 Nickelbrille 1 Pappkarton mit Jnhalt
1 Fünfmarkſchein 1 kl rote Geldtaſche mit Jnhalt 1 Schlüſſel
1 kl weiße Tändelſchürze 1 kl Kinderwagenrad 1 ſchwarze Leder
handtaſche mit grüner Geldtaſche und Jnhalt 4 Geldtaſchen mit
Jnhalt 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnhalt 1 gold Damenuhr eine
längl gold Schlipsnadel mit 4 blauen Steinen 1 Päckchen mit
Jnhalt 1 Zehnmark und 1 Fünfmarkſchein 1 ſilb Damenuhr
mit Keite 1 Buch über ein Bankguthaben mit 2 Scheinen ein
gehäkelter ſchwarzer Pompadur mit Geldtaſche und Jnhalt eine
braune Geldtaſche mit Jnhalt 1 zweireihige Korallenkette ein
Schlüſſelbund mit 4 Schlüſſeln 1 buntgeſtrickte Handtaſche mit
Geldtaſche und Jnhalt 2 gold Gliederarmbänder 1 gold Broſche
1 gold Broſche mit weißer Perle 1 ſchwarze Geldtaſche mit Jnh
1 gold Damenuhr 1 braune Lederhandtaſche mit Jnhalt Jn
validenkarte für Frida Schulze 1 kl Broſche 1 blauſeidener
Regenſchirm 40 Mark in Papier 1 Nickelklemmer 1 grauer Beutel

nrit Jnhalt
Die unbekannten Eigentümer der unter 1 begeichneten Gegen

ſtände werden aufgefordert ihre Rechte innerhalb 6 Monaten im
er aliunssburs Dreyhauptſtr 6 Zimmer 160 geltend zu

machen
Die nicht zurückgeforderten Gegenſtände werden an die Armen

verwaltung oder an den Finder abgegeben werden

narzer WasserW aus dem Königot

Mineralbrunnen

Halle den 3 Januar 1916
Die Polizeiverwaltung

Bad Brückenau
Die Verwaltung der Volksküche und

Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam daß auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haben ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Aolho haffee Hallen

Halle l am Leipziger Turm
Königſtr 1

II Alte Promenade Reit
bahn

III Woritzzwinger
IV Vor dem Stkeintor

Walhalla
Sämtliche Hallen ſind geöffnet von

früh 6 Uhr bis abends 8 Uhr

gaſe wird verabreicht Wollmousseline Waschstoffe Unterröcke
Kakao bietet sich eine günstige Gelegen Il ein Sdern m r i ne heenfe Waren zu tfabelhaft billigen Preisen auten
Seil eweger a rer
Limonade Vlas
Braunbier

Marken zu 5 Pfg welche ſich be
ſonders zu Geſchenken und Unter
ſtützungen eignen und in allen Hallen
verwendet werden können ſind in den
ſelben ſowie bei Herrn Kaufmann
L Barth Leipzigerſtr 30 und bei
dem Geſchäftsführer Herrn Sekretär
Müller Salzgrafenſtr 2

und Grossmutter

Katar

husten

Heiser

schleimung
Magen Darm

und
8lasenleiden

influenza
Gicht

Ah

Die neueſten und beſten Waſch en re c c e remaſchinen Stck 12 Mk offeriert u S e e vempfiehlt Leſſingſtr 6 H II e
Hallescho Pfännerschaft G zu Halle Saale

Wir laden hiermit die Aktionäre unserer Gesellschaft zu einer am
Mittwoch den 26 Januar 1916 mittags 12 Uhr im Hotelzur Stacit Hamburg Halle Saale stattfindenten

n nea en e D r

ein
Tagesordnung

1 Erhöhung des Grundkapitals unserer Gesellschaft um 3 Millionen
Mark durch Ausgabe von 3000 auf den Inhaber lautenden Aktien
über je 1000 Mark welche vom 1 Januar 1916 ab an der Dividende
teilnehmen

Husschluss des gesetzlichen Bezugsrechtes der AktionäreFestsetzung des Mindestbetrages unter welchem die Aktien S
nicht eusgegeben werden dürfen

2 Abänderung des S 4 des Gesellschaftsvertrages hezüglich der Höhe
des Grundkapitals

Nach S 15 des Gesellschaftsvertrages haben die Aktionäre
unserer Gesellschaft welche an der Generalversammlung teil
nehmen wollen ihre Aktien ohne Dividendenscheine und Talons oder
den von der Reichsbank bezw einem deutschen Notar erteilten
Hinterlegungsschein spätestens bis Montag den 24 Januar 1916
mittags 1 Uhr bei der Hauptverwaltung der Gesellschaft zu Halle
Saale oder bei einem der nachbezeichneten Bankhäuser und zwar
H F Lehmann Holle Saale
Delbrück Schickler Co Berlin W 66 Mauerstr 6162
Gebrüder Schickler Berlin W 66 Mauerstr 6162

während der üblichen Geschäftsstunden zu hinterlegen Bei der
Hinterlegung ist ein doppeltes Nummernverzeichnis einzureichen
Eines dieser Verzeichnisse wird mit dem Stempel der Gesellschaft
oder der Anmeldestelle versehen als Eintrittkarte in die General
versammlung wieder zurückgegeben Der Hinterlegungsschein
muss die Bemerkung enthalten dass die Herausgabe der Aktien
erst nach Schluss der Generalversammlung erfolgt

Halle Saale den 3 Januar 1916
Hallesche Pfännerschaft Aktiengesellsehaft

Der Aufsichtsrat
Dr Heinrich Lehmann

Vorsitzender

Familien Nachrichten

Naeh langem schwerem Lelden entschlief heute nach
mittag 3 Uhr unsere liebe Matter und Schwlegermutter

Frau Marie Schossig
geb Herhold

im Alter von 70 Jahren
Nlemberg am 4 Januar 1916
Karl Schossig u Frau 3Zetty geb Zehrer in Göttingen
Rob Schossig u Frau Martha geb Kesslerin Nliemberg
Paul Sproete u Frau Anna gb Schossig in Wittenberge

Die Beerdiqung findet Freitag den 7 Januar 19ls
nachmittags 22 Uhr stott

von hervorragender Wirkung bei

Blasen Nieron Gicoht Leidon
sowie bei allen übrigen Fr krankungen der Harnorgane Nach neueren
Erfahrungen ist es auch ausserordentlich wirksam zur Hulsaugung
pleuritischer ExXxs udate
medizinisch bekannt

Erhältlich in allen Apolheken und Mineralwasserhandlungen

Hauptniederlage in Halle bei Herren Helmbold Co

enthält noch in grosser Auswahl

Rostüme Blusen KRostümröcke fertige Kleider
plüsch Samt Krämmer Tuch Paletots und Jacketts

Kleiderstoſfe Seidenstoffe Blusenstoffe

öheodor Rühlemann
Leipzigerstrasse 97

Statt besonderer Anzeige
Nach kurzen qualvollen Leiden verschied heute abend 6 Uhr

meine liebe gute Frau unsere herzensgute treue Mutter Schwieger

Frau Ahwine Mitsching oreier
im 61 Jahre ihres gesegneten lebens
schlägt nicht mehr für uns

e Dies zeigen tiefgebeugt in heissem Schmerze an
Carl Mitsching
Bernh Mitsching und Frau Luise geb Graul
Emil Mitsching und Frau Marie geb Raab

e Franz Korn und Frau Ida geb Mitsching
S Carl Mitsching und Frau Martha geb FritzeS Fritz und Werner MitschingyHalle a d S Gross Heringen und Rosslau den 4 Januar 1916

i Die Beerdigung findet am Freitag den 7 nachmittags am 1 Uhr Von der
Kopelle des Sädfrlechofes aus statt

ausser ordentlichen Generalversammlung

Die Quelle ist seit Jahrhunderten

Koein natürliche Füllung

2 Litusne 2 UtmmdJ m

t e e n
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Ein wahrhaft edles Herz

Gestern nachmittag entschlief sanft
mein lieber Mann unser guter Vater und
treusorgender Grossvater der Haupt
lehrer im Ruhestande Ritter pp

Richard Evers
im 71 Lebensjahre

Das zeigen schmerzbewegt an
Die trauernden Hinterbliebenen

Halle Schleitau den 5 Jan 1916
Beerdigung Freitaq den 7 d Mis

um 3 Ohr von der Kapelle des Süd
friedhofes aus

Von Beileidsbesuchen
dankend abzusehen

bitten wir

Gestern nachmittag 4 Uhr verschied sanft nach
kurzem sehwerem Leiden mein innigstgeliebter treu
sorgender Mann unser guter Sohn Bruder Schwager
und Schwiegersohn der

Kaufmann

Johannes Taat
in seinem 39 Lebensjahre

in tiefem Schmerze

Anna Taatz
im Namen der Hinterbliebenen

Aschersloben den 4 Januar 1916
Die Beerdigung findet Freitag vormittag 11 Uhr

von der friedhofskapelle aus statt
Von Belleidsbesuchen bitte lch abzusehen

Schreibarbeiten jeder Art
d er See heiten und Maſchine Vervielfältigungey

Hallische Schreihstuhbe
Gemeinnütziges Unternehmen Beſchäftigung Stellenloſer Hilfskräfte
für Schreib Kontor Bureauarbeit auf Stunden und Tage auch ins Haus
und nach auswärts

Fernſprecher 8032
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